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Vorwort

Liebe Mitglieder, liebe Musikerinnen und Musiker, liebe Förderer, 
liebe Musikfreundinnen und -freunde,

nach den pandemiebedingt schwierigen Zeiten der letzten zwei Jahre 
freuen wir uns, in diesem Jahr wieder voll durchstarten zu können. 

Nachdem im vergangenen Herbst die Suche nach einem/einer neuen 
Dirigenten:in für die Stadtkapelle das prägende Thema war, freuen wir 
uns, mit Isabel González Villar neu durchstarten zu können.

Erstes großes Event war unser Frühjahrskonzert am 13. Mai unter dem Motto „…das kommt mir 
spanisch vor“. Dieses war gleichzeitig auch unser erster Auftritt mit unserer Dirigentin Isabel. In 
wochenlanger Arbeit konnte so mancher Musiker:in von den spanischen Rhythmen und Melodien 
überzeugt werden. Das Konzert war ein voller Erfolg. Nicht nur die Musiker:innen, sondern auch das 
Publikum genossen die musikalische Reise durch Spanien.   

Besonders schön ist, dass wir in diesem Jahr in der Stadtkapelle in verschiedenen Registern 
Verstärkung bekommen haben. Zahlreiche Jugendliche sind aus dem Jugendorchester in die 
Stadtkapelle gewechselt und seither begeistert mit dabei. So ist der große Saal im Musikerheim 
freitags stets sehr gut gefüllt und es hat uns allen riesigen Spaß gemacht in so großer Besetzung die 
Stücke zu proben. Dies ist besonders der sehr erfolgreichen Jugendarbeit unter Leitung von Marco 
Braun zu verdanken. 

Voller Vorfreude blickten wir auf unser Musikfest und es hat alle Erwartungen übertroffen. 

Als kleinen Ausblick kann man festhalten: 2024 wird ein besonderes Jahr für die Stadtkapelle 
Musikverein e.V. Lauffen a.N. Im Jahr 2024 feiern wir nämlich unser 100-jähriges Jubiläum. Für 
dieses sind wir schon intensiv am Planen. Eines ist jetzt schon sicher: es wird viele musikalische 
Highlights geben. Seien Sie gespannt und lassen Sie sich überraschen. 

Dieses Grußwort möchte ich nutzen, ein großes Dankeschön an alle Mitglieder, Musiker:innen, 
Förderer und Unterstützer unseres Vereins auszurichten. Ohne das Engagement wären die vielen 
großen und kleinen Auftritte unserer Orchester nicht möglich gewesen. Jetzt wünsche ich Ihnen viel 
Spaß beim Lesen unserer brandneuen Ausgabe der MV-News, in denen wir Ihnen die Aktivitäten der 
verschiedenen Orchester und Gruppen sowie Impressionen vom Vereinsleben zusammengestellt 
haben.

1.Vorsitzende
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Wechsel in der Vorstandschaft Impuls

IMPULS

Mit dem Förderprogramm IMPULS stellt die Bundesregierung Fördergelder für die Amateurmusik in 
ländlichen Räumen bereit. Das Programm zielt darauf ab, dem Amateurmusizieren in ländlichen und 
strukturschwachen urbanen Räumen Impulse und Motivationshilfen zur nachhaltigen Stärkung und 
erhöhter Sichtbarkeit für den zeitnahen Neustart zu geben.

Die Stadtkapelle Lauffen a.N. hat sich nach der erfolgreichen Projektteilnahme im letzten Jahr auch 
für dieses Jahr beworben unter dem Titel „Tradition und Innovation – Nach der Pandemie auf neuen 
Wegen zum 100jährigen Vereinsjubiläum.“

Mit dem neuen Projekt wollen wir mit neuen Ideen und Aktivitäten wieder die eigentliche Orchester-
tätigkeit stärken und mit ersten Höhepunkten das 100jährige Vereinsjubiläum im Jahr 2024 vorberei-
ten.

Zentrale Punkte sind die Jugendarbeit mit den Kooperationen zur Stadt, den Grundschulen und zur 
örtlichen Musikschule, die Zusammenführung und Qualitätsentwicklung der Orchester mit Konzert-
höhepunkt sowie die Mitgliederwerbung in allen Bereichen.

Wir sagen:
Vielen DANK, lieber Karsten!

Danke unserem ehemaligen 
Vorsitzenden Karsten Wiese

Mit vielen guten Wünschen haben wir an der Mitgliederver-
sammlung unseren seitherigen 1. Vorsitzenden Karsten Wiese 
aus dem Amt verabschiedet, da er sich aus privaten Gründen 
nicht mehr zur Wiederwahl gestellt hatte.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei ihm für 9 Jahre intensive 
Vorstandsarbeit mit unermüdlichem Einsatz, tollen Ideen und 
Weitblick und ganz viel Engagement.

Vieles hat der Verein unter seiner Leitung erreicht, viele Pro-
jekte wurden verwirklicht, Dirigentenwechsel gemanagt, Feste 
durchgeführt und neue Ideen ins Leben gerufen wie zum 

Beispiel die Bläserklasse für Erwachsene. Schließlich hat er den Verein auch bestens durch die 
schwierige Zeit der Pandemie geführt, so dass man jetzt gestärkt in die Zukunft blicken kann.

monbu
Notiz
Komma
, wie zum Beispiel .....
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Der Weg der Stadtkapelle aus der Pandemie

Als musikalischen Einstieg planten wir im letzten Jahr die 
Aufnahme einer Vereins-CD, nochmals unter der Regie 
unseres ausgeschiedenen Dirigenten Philipp Zink. Pande-
miebedingt gab es viele Rückschläge, Terminverschiebun-
gen, Ausfälle von Musikern, und vieles mehr. Doch im April 
war es endlich so weit: Die Aufnahmen unter professioneller 
Leitung durch das Tonstudio scb-music mit dem ehemaligen 
Jugenddirigenten Steffen Burkhardt am Schaltpult konnten 
beginnen! Aufgeteilt in Kleingruppen, letztmalig unter Phi-
lipp Zink als Projektdirigent, bereiteten sich alle Orchester 
auf dieses Projekt vor und alle waren hochmotiviert. Es war 
eine tolle Erfahrung für alle, an solch einem Projekt mitzu-
wirken und das Ergebnis kann sich richtig hören lassen. Es 
entstand eine großartige CD mit dem Titel „Come together“.

Nach dem Fest ist vor dem Fest…

Nach einem verkürzten Musikfest stand alles unter dem 
Motto „Nach dem Fest ist vor dem Fest“. Alle freuten sich 
auf das für Juli geplante Serenadenkonzert im Hof des 
Musikerheims. Im sommerlichen Ambiente wollten wir einen 
Querschnitt unseres Programms präsentieren und sowohl 
uns wie auch unseren Gästen mit einem Open-Air-Konzert 
auf den Sommer einstimmen. Auch hier hat uns Corona 
erneut einen Strich durch die Rechnung gemacht und auf-
grund zu vieler Ausfälle musste das Konzert leider kurzfris-
tig abgesagt werden.

Endlich wieder Feste und Auftritte…

Nach den Sommerferien nahm das gesellschaftliche Leben 
wieder Fahrt auf und zahlreiche Auftrittsanfragen erreichten 
uns. Wir durften uns auf dem Kies beim Lauffener Kinder-
fest zeigen und auch bei „Wein auf der Insel“ läuteten wir 
mit einem schönen Frühschoppenkonzert den Sonntag ein. 
Ein besonders schöner Auftritt war die musikalische Umrah-
mung der Einweihung des neuen Umspannwerks der ZEAG 
Energie AG und der NHF Netzgesellschaft Heilbronn-Fran-
ken beim „Tag der offenen Tür“. Auch bei der Einweihung 
des Generationenquartiers in der Bismarckstraße durften 
wir musikalisch dabei sein und die Besucher mit modernen 
und vorweihnachtlichen Klängen unterhalten. Endlich gab 
es auch wieder unsere traditionelle Weihnachtsfeier in der 
Stadthalle. Im festlichen Rahmen ließen wir das Jahr aus-
klingen.

Stadtkapelle Lauffen a.N.



77

Stadtkapelle Lauffen a.N.

Dirigentensuche …

Nach dem Weggang unseres Dirigenten Philipp 
Zink übernahm unser Vizedirigent Marco Braun 
die komplette Probenarbeit und dirigierte uns 
kompetent durch alle Auftritte des vergangenen 
Jahres. Marco, herzlichen Dank dafür!
Nach einem aufwendigen Auswahlprozess mit di-
versen Probedirigaten nahm die Dirigentensuche 
dann Fahrt auf. Und Anfang dieses Jahres war es 
so weit: Es starteten die ersten Proben mit unse-
rer neuen Dirigentin Isabel González Villar, die 
uns mit Schwung und Elan und einem neuen 
Probenkonzept zu Höchstleistungen anspornt.

….und Neubeginn
Aber nicht nur die Dirigentin war
neu! Auch im Orchester gab es
etliche neue Gesichter zu begrü-
ßen, denn wir erhielten Verstär-
kung aus den Reihen des Ju-
gendorchesters.

Neu in der Stadtkapelle sind:
Louis Bothner – Schlagzeug
Henrik Ebert – Posaune
Jasmin Frye – Klarinette
Sarah Lorenz – Querflöte
Lilly Schaefer - Klarinette
Mirko Schumm – Horn

Übrigens: Neue MusikerInnen sind immer will-
kommen!

Kommt einfach am Freitagabend, 20.00 Uhr zu
uns ins Musikerheim oder schreibt eine Mail an:
orchestersprecher@mvlauffen.de
Sabrina Ferreira + Nicole Müller
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Darf ich mich vorstellen: 

Mein Name ist Isabel González Villar (und ja - ich habe zwei 
Nachnamen, da ich aus Spanien komme). 

Als einen gut strukturierten Musikverein mit vielen Möglichkeiten, 
so würde ich die Stadtkapelle Lauffen beschreiben. Die Musiker 
sind teilweise Diamanten, die man noch polieren muss, sie sind 
aber motiviert und engagiert und offen für alles. Das habe ich in 
den letzten 5 Monaten gelernt und es gibt sicherlich noch mehr 
Erfahrungen, die ich hier machen werde. 

Und was soll ich sagen über Lauffen? 

Die Stadt am Fluss mit Brücken hat mich von Anfang an fasziniert. 
Ich fühle mich seit dem ersten Spaziergang in Lauffen sehr wohl. 
Schon als ich zum ersten Mal nach Lauffen kam hatte ich ein 
gutes Gefühl und dies hat sich bis jetzt nicht geändert. Die Stadt 
und auch das Musikerheim sorgen für eine sehr schöne 
Atmosphäre, die ich sehr schätze.

Und jetzt zum Musikalischen:

Hier erstelle ich immer einen 5-Jahres-Plan. Für mich ist die 
Grundbedingung, um ein Blasinstrument zu spielen, die 
Atemtechnik. Durch die pandemiebedingte Pause gibt es hier 
etwas Nachholbedarf, doch wir sind auf einem guten Weg und 
arbeiten in jeder Probe hart daran, diese zu verbessern. Da nicht 
mehr jeder Musiker Instrumentalunterricht hat, habe wir uns für ein 
Probenwochenende externe Dozenten geholt, die wichtige 
Impulse gaben und die Musiker auf den richtigen Weg brachten, 
um die Atemtechnik und den Sound zu verbessern. Die ersten 
Schritte und Verbesserungen sind schon spürbar, doch wir wollen 
kontinuierlich daran arbeiten. Denn ein klares Ziel ist es, das 
Niveau der Stadtkapelle zu steigern.  

Was mir auch äußerst wichtig ist, das ist die Spieltechnik. Hierauf 
werden wir nach dem Konzert besonderen Wert legen. Was ich 
hier vorhabe, möchte ich jedoch noch nicht verraten. Damit 
möchte ich meine Musikerinnen und Musiker in den nächsten 
Proben überraschen, denn ich bin immer für Überraschungen gut 
und nutze diese, um die Aufmerksamkeit des Orchesters zu 
behalten und die Proben spannend zu machen.

Damit man sich als wichtiges Teil des Orchesters fühlt, reichen die 
Proben eigentlich nicht aus. Dazu zählen auch soziale Aktionen, 
wie z.B. Spieleabende, um sich näher kennenzulernen, oder 
Anwesenheitsregeln. 

Vorstellung der neuen Dirigentin
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Natürlich darf man die Registerproben 
nicht vergessen. Was das ist? Es ist wie 
bei einem Rezept: man schaut sich die 
Zutaten an und bereitet diese vor. Zum 
Beispiel habe ich mit den Posaunen viel 
am Klang und Rhythmus gearbeitet, mit dem Saxofon-Register 
dagegen an der Intonation. Das führte dazu, dass das Konzert 
noch besser schmeckte, weil die Zutaten gut vorbereitet waren!

Das Ergebnis der letzten 5 Monate war ein sehr schönes Konzert. 
Es war schön zu sehen, wie sich das Orchester entwickelt hat. Auf 
die unterschiedlichen Stücke haben die Musiker sehr flexibel 
reagiert und konzentriert gespielt, auch wenn es vielen zuerst ein 
bisschen "spanisch" vorgekommen ist. 

Als nächstes Event nach dem Konzert stand das Musikfest an, bei 
dem ich das Orchester aus einem anderen Blickwinkel 
kennenlernen konnte. Ich finde es wichtig, dass sich ein Orchester 
sowohl sinfonisch als auch mit Unterhaltungsmusik gut präsentiert. 
Es war schön, bei dieser Gelegenheit auch die Lauffener näher 
kennenzulernen. Die Menschen und unser Publikum sind oft 
meine Inspiration, um weitere interessante Programme 
zusammenzustellen. Ich bin schon gespannt darauf!

Und à propos andere Einflüsse: Hervorzuheben ist auf alle Fälle 
die tolle Kooperation von Verein und Musikschule. Hier liegt die 
Zukunft der Vereine, denn dort werden die zukünftigen Musiker 
ausgebildet. Ich möchte mir gerne dafür einsetzen, diese 
Kooperation zu vertiefen, damit die Musik in Lauffen zum Thema 
Nummer 1 wird. Denn: jeder hört doch gerne Musik. Musik kann 
vieles, was man mit Worten oder Erklärungen nicht ausdrücken 
kann. Und dafür brauchen wir Musiker, die diese Musik verstehen 
und lieben, aber auch Zuhörer, die diese schätzen. 

Wie geht es weiter? Im nächsten Jahr steht das 100jährige 
Vereinsjubiläum an. Ich freue mich sehr darauf und lade alle gerne 
dazu ein, entweder um Musik zu machen oder Musik zu genießen!

Isabel González Villar

Dirigentin Isabel González Villar



Unsere Highlights:

Die CD-Aufnahme

Mit vielen Aktivitäten waren wir eigentlich schon gut durch die 
Corona-Zeit gekommen. Als dann im April 2022 eine ursprünglich 
nur für Ensembles der Stadtkapelle geplante CD-Aufnahme die 
Möglichkeit bot, dass auch Jugendorches-
ter und StartUps teilnehmen konnten, wur-
de auch dieses Projekt mit viel Enthusias-
mus umgesetzt. Die Proben und der Auf-
nahmetag waren ein tolles Erlebnis. Und 
wir sind auch ein bisschen stolz auf die 
Qualität der Aufnahme.
Wenn Sie es hören wollen – CDs gibt es 
noch im Verein zum Kauf.

Musikschule Lauffen als Partner – ein Erfolgsmodell

An der Musikschule findet man in den letzten Jahren immer mehr 
die neue Zielgruppe der erwachsenen Anfänger, die dank des 
Engagements der dortigen Instrumentallehrer und der Musik-
schulleitung speziell gefördert werden. Auch viele StartUps-Musi-
ker erhalten dort Einzelunterricht – in enger Abstimmung mit den 
Anforderungen des Orchesters.

Unsere speziellen Workshops werden von der Musikschule unter-
stützt, und Vorspiele für Erwachseneneinsteiger-Ensembles an 
der Musikschule sorgen für neue Interessenten.
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Neues von den StartUps
Seit 2017 gibt es uns: die StartUps. 
Sechs Jahre lebt die Idee eines 
Erwachsenenhobbyorchesters in 
unserem Verein nun schon. Fast 
alle aus der Anfangszeit sind geblie-
ben, und das Orchester wächst. 
Mittlerweile sind wir über 20 Musi-
kerinnen und Musiker. Vier von uns 
spielen mittlerweile auch zusätzlich 
in der Stadtkapelle, und zwei Musi-
ker aus der Stadtkapelle spielen 
auch zusätzlich bei uns. Diese Of-
fenheit und Vielfalt tut uns gut.

Unsere Idee:
Im Erwachsenenalter sich noch ein-
mal trauen, von der Pike an ein 
Blasinstrument zu erlernen und da-
mit schnell auch mit Gleichgesinn-
ten das Musizieren in einem Or-
chester zu erleben; das war und ist 
bei uns möglich und eine gelunge-
ne Erweiterung des Angebots in un-
serem Musikverein. Neben Neuan-
fängern sind hier auch Wiederein-
steiger willkommen, die auf ganz 
unterschiedlichen Niveaustufen ge-
meinsam proben und bei Auftritten 
musizieren – und nicht nur das. 
Auch der Freizeitwert und das Mit-
einander werden sehr geschätzt. 
Ein erfrischendes, abwechslungs-
reiches, niveauangepasstes Reper-
toire, das allen Spaß bereitet, aber 
durchaus auch fordernd ist; mit 
Marco Braun einem Dirigenten, 
dem es mit uns sichtlich Spaß 
macht, und Musikerinnen und Musi-
ker, die sich auch über Proben und 
Auftritte hinaus schätzen und mö-
gen und gern auch einmal einen 
netten Abend ohne Musik zusam-
men verbringen – das sind wir.

StartUps

monbu
Notiz
einen Dirigenten



Auftritte, Feiern, Projekte, fröhliches Miteinander:
Unvergessen das zwar nur eintägige, aber richtig schöne Musikfest 
2022. Monatliche Stammtische, Sommerfest und Jahresabschluss, 
Weinproben, ein deftiges Essen mit Schnapsprobe, ein Orchester-
ausflug ins Bayrische, gemeinsames Herbstkonzert mit der Jugend-
abteilung, spontane Kleinauftritte auf den Straßen in der Advents-
zeit. Gemeinsam musizieren und auch gemeinsam feiern – das ist 
das Motto.
Richtig schön und mit viel Atmosphäre gelang der Auftritt beim 
Laternenfest im Lamparter Park und auf dem Kies, gemeinsam mit 
der Stadtkapelle und vielen Musikerinnen und Musikern aus dem 
Nachwuchsbereich. Dann gab es einen beeindruckenden Work-
shop mit den Profis von HarmonicBrass.
Und zum Jahresabschluss: eine schöne Weihnachtsfeier mit einem 
großen Finale gemeinsam mit Stadtkapelle und Nachwuchsmusi-
kern.
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Unsere Vorhaben – 
von A wie Alphornworkshop 
bis O wie Orchesterausflug

Mit Vorfreude steuerten wir unseren 
diesjährigen Auftritten beim Musik-
fest und im Herbst entgegen. Und 
auch eigene Projekte kommen nicht 
zu kurz: Im Mai gab es wieder einen 
speziellen StartUps-Workshop mit 
Studenten der Musikhochschule 
und Dozenten der Musikschule für 
unsere Register, dazu kam auf 
Wunsch unserer Blechbläser ein 
Alphorn-Workshop unter professio-
neller Anleitung. Ende Juni führt uns 
unser Orchester-Ausflug nach Ne-
resheim auf die Ostalb, verknüpft 
mit einem Open-Air-Minikonzert am 
dortigen Krankenhaus.

Wann sehen 
wir Sie bei 
den StartUps?
Kommen Sie zu uns: Aber Achtung: 
Suchtpotenzial! Einmal dabei, bleibt 
man meistens. Für uns ist das 
gemeinsame Musizieren, sind die 
Gespräche am Stammtisch, die 
Auftritte…, die Mittwochsprobe ein 
Stück Lebensqualität geworden.

StartUps
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Jugendbereich

Musikinstrumente ausprobieren!
Mit 8 Jahren beginnen viele jungen Musikerinnen und Musiker mit 
dem Instrumentalunterricht, zumeist im Klassenmusizieren. Am An-
fang steht häufig die Frage nach dem Instrument – nein, nicht nach 
dem Instrument - sondern nach dem „richtigen“ Instrument. Eine 
Frage, die nicht immer leicht zu beantworten ist, für die wir aber eine 
gute, kostenlose Hilfestellung anbieten.
Die Instrumentenschnupperprobe bietet jedem Kind in Beglei-
tung seiner Eltern die Möglichkeit, einen Überblick über die unter-
schiedlichen Instrumente zu bekommen 
und v.a. alle Musikinstrumente auszupro-
bieren. Hierbei zeigt sich schnell, welches 
Musikinstrument in die engere Auswahl 
kommt und schließlich zum Favoriten wird.

Das Klassenmusizieren probt 
wieder in den Grundschulen!
Seit September 2022 findet das 
Klassenmusizieren wieder in den 
Lauffener Grundschulen direkt im 
Anschluss an den regulären Unter-
richt in einer Randstunde statt!
Dadurch konnten wir dank der Un-
terstützung der Lauffener Grund-
schulen auch dort Corona hinter 
uns lassen und die Bläserklasse 
für SchülerInnen als auch deren 
Eltern praktisch wege- und zeit-
sparend am Vormittag abhalten.
Wir bedanken uns für die sehr gute 
und unkomplizierte Zusammenar-
beit mit den Verantwortlichen bei-
der Lauffener Grundschulen!

Erfolgreiche Teilnahme am D1 Kurs
Wir beglückwünschen Sarah Lorenz und Jasmin Frye 
zur erfolgreichen Teilnahme am D1 Kurs des Blasmu-
sikkreisverbands Heilbronn. Beide haben an einem
1-wöchigen Lehrgang teilgenommen, auf den sie von 
ihren Instrumentallehrern und im Theorieunterricht 
durch Marion Braun bestens vorbereitet wurden.

Herzlichen Glückwunsch!

Jugendorchester in neuer Besetzung!
Nachdem zum Jahresbeginn 2023 viele Jugend-
liche den Sprung in die Stadtkapelle geschafft 
haben, sind die Kinder und Jugendlichen nun in 
das neu zusammengestellte Jugendorchester 
aufgerückt. Beim Musikfest hatten sie zusam-
men ihren ersten Auftritt.

Anfängerzahlen 2022:
Im Jahr 2022 haben 23 Kinder mit dem Instrumentalunterricht im Rahmen des Klassenmusizierens begon-
nen: 5 x Querflöte, 5 x Klarinette, 2 x Trompete, 3 x Horn, 2 x Tenorhorn, 2 x Posaune, 4 x Schlagzeug
Für uns ist das ein erfreuliches Zeichen, da es zeigt, dass unsere Bemühungen, die Jugendausbilddung 
auch während Corona am Laufen zu halten auf fruchtbaren Boden gefallen sind.

Das Angebot der
Instrumentenschnupperprobe ist kostenlos!

Anmeldungen bzw. individuelle
Terminvereinbarungen gerne bei:

Marco Braun, Leiter Jugendabteilung
E-Mail: jugendleitung@mvlauffen.de

Tel.: 0172 8862355

Jasmin FryeSarah Lorenz

monbu
Notiz
junge
(anstatt jungen)
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Früherziehung / Blockflöte

Nachwuchsförderung ist uns ganz wichtig, deshalb bieten 
wir schon für die Kleinsten attraktive Kurse an:

Musikalische Früh-Erziehung (MFE)

Die musikalische Früherziehung beginnt schon ab 4 Jahren.
Die Kinder bekommen spielerisch beigebracht, wie Musik funktio-
niert. Zuerst beginnt es damit, Geräusche zu hören, zu erkennen 
und nachzuahmen. Dann kommen die ersten Rhythmen, darge-
stellt anhand von Tieren. Begleitet wird das Programm mit einer 
Fibel und einem Noten-Malheft. Schließlich werden die ersten 
Noten mit farbigen Klangstäben gelernt.

Der Blockflöten-Unterricht
Blockflötenunterricht wird ab frühestens 5 Jahren angeboten. Er kann direkt nach der MFE, parallel oder 
separat begonnen werden. Auch hier wird spielerisch und kindgerecht vermittelt, nach Noten und im Rhythmus 
zu spielen.

Neue Kurse starten je nach Anmeldungen:

Blockflöten: blockfloeten@mvlauffen.de
Ansprechpartnerin: Kathrin Dankel

Früherziehung: frueherziehung@mvlauffen.de
Ansprechpartnerin: Sabrina Ferreira

Musiktheorie einfach erklärt!
Viele junge, aber auch ältere Musi-
kerinnen und Musiker haben im Be-
reich der Musiktheorie noch kleine 
Lücken. Dank der heutigen Mög-
lichkeiten findet man aber leicht Hil-
festellungen, um sich weiterzubil-
den und die Lücken zu schließen.
Hier ein Tutorial der Musiktheorie, 
welches auf die Bedürfnisse der 
Blasmusik zugeschnitten ist und un-
ter folgendem Link kostenlos bei 
b angeschaut werden kann.
https://www.youtube.com/play-
list?list=PL4XCmBGEMVE4dVG-
exEpi40olaRZ3DF6di

Wer hinterher auch noch sein Wis-
sen testen will, dem sei folgende 
APP des bayerischen Blasmusikver-
band für IOS und ANDROID emp-
fohlen: D1-Coach

Viel Spaß 
damit. Es 
lohnt sich!
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Vieles hat sich getan!
Unser Jubiläumsjahr 2024 naht mit großen Schritten 
und bis dahin ist noch sehr viel zu tun, damit das 
Musikerheim in neuem Glanz erstrahlt. Sehr vieles 
ist in die Jahre gekommen und musste und muss 
noch dringend saniert und repariert werden.
Doch wir sind auf einem guten Weg und haben 
schon vieles erledigt. Seit 2020 wird in Eigenregie 
und mit vielen ehrenamtlichen Musikerinnen und 
Musikern gewerkelt und geschafft. Von der Vergrö-
ßerung des Instrumentenraumes im Erdgeschoss 
und der Verlegung des Getränkelagers in die Festkü-
che über den Einbau einer behindertengerechten 
Toilette inklusive Kompletterneuerung der noch bau-
zeitlichen Toilettenanlage über die Küchenerweite-
rung mit Verlegung der Theke in den Saalbereich ist 
einiges passiert. . .
Die allergrößte Baustelle und eine große Herausfor-
derung ist und bleibt die Sanierung sämtlicher elek-

trischer Leitungen inklusive Verteilerschrank.
Als nächster Bauabschnitt wäre die Sanierung des 
großen Saals mit neuem Licht- und Bilderkonzept 
sowie der Austausch der deutlich in die Jahre gekom-
menen Heizkörper an der Reihe.
Allein, dies sprengt derzeit den finanziellen Spiel-
raum, da wir hier immer noch die fehlenden Einnah-
men aus der Pandemiezeit deutlich spüren.
Über Unterstützung – sei es mit einer Arbeitsleistung 
oder finanziell – freuen wir uns immer!

Eugen Buck
2.Vorsitzender

Renovierung Musikerheim
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Finanzen

Unser Spendenkonto:
Stadtkapelle, Musikverein e.V. Lauffen a.N.

bei der Kreissparkasse Heilbronn

IBAN: DE02 6205 0000 0006 8808 84

BIC:    HEIS DE 66 XXX

Verwendungszweck: Spende

Liebe Mitglieder,

das Jahr 2022 war aus finanzieller 
Sicht geprägt durch den Umbau des 
Musikerheims, wo sich einiges getan 
hat und dementsprechend auch viele 
Rechnungen zu bezahlen waren.

Erwähnenswert ist die große Spen-
denbereitschaft, die sich auch im 
letzten Jahr fortgesetzt hat. An dieser 
Stelle herzlichen Dank an alle Spen-
derinnen und Spender. Mein Dank 
gilt auch allen, die beim Musikfest 
und beim Umbau des Musikerheims 
als Helfer tätig waren und durch 
ihren Einsatz ihre Verbundenheit zu unserem 
Verein zum Ausdruck bringen.

Besonders erwähnen möchte ich den Einsatz 
von Eugen Buck als Projektverantwortlichem 
und Jürgen Köhler als Verantwortlichem für die 
umfangreichen Arbeiten an der Elektroinstalla-
tion. Beide haben bereits unzählige Stunden 
ihrer Freizeit in den Umbau investiert und es 
werden voraussichtlich noch viele weiter fol-
gen.

Im Übrigen verlief das erste Jahr nach den 
beiden Corona-Jahren kostenmäßig wieder im 
normalen Rahmen. Eine Ausnahme bildeten 
lediglich die extrem gestiegenen Energiekos-
ten, die eine 100%ige Steigerung der Unter-
haltskosten für das Musikerheim zur Folge hat-
ten.

Für das laufende Jahr 2023 darf man optimis-
tisch sein, dass wir uns durch den „Normalbe-
trieb“ wieder etwas erholen können. Klar ist 
aber jetzt schon, dass dies für die Kosten des 
weiter fortschreitenden Umbaus im Musiker-
heim voraussichtlich nicht ausreichen wird. 
Weiterhin sind wir deshalb für Spenden und 
Unterstützung in jeder Form sehr dankbar.

Bernd Zimmer 
Kassier

Wer uns finanziell unterstützen möchte: Jede Spende ist 
willkommen! Selbstverständlich erhalten Sie eine Spen-
denbescheinigung von uns!

monbu
Notiz
Die Schrift rechts verschwimmt sehr,
kann man das etwas verbessern?
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Weil nicht Wurst ist, von wem die Wurst ist.
Anton, fast 16 Jahre alt, im ersten Lehrjahr als Flei-
scher, Fachrichtung Verkauf, kam schon als kleiner 
Stepke mit seiner Mutter in den Laden zum Einkau-
fen und um die obligatorische Wurstscheibe abzu-
stauben. Die Wurstscheibenbestechung führte bei 
Anton über die Jahre zu dem unbändigen Verlangen, 
die Jäger‘sche Wurstküche per Praktikum im Detail 
zu erkunden. Danach war klar: Anton wird Metzger!

Die ehrliche Handarbeit, um täglich aus hoch-
wertigem Ausgangsmaterial wie Staufleisch, Pu-
tenfairfleisch und  Kikok - Geflügel leckere Pro-
dukte herzustellen, hatte ihn total gepackt. Der 
direkte Kontakt zum Kunden beim Verkauf an der The-
ke bringt ihm Feedback, Stolz und Erfüllung, der Fei-
erabend den zufriedenen Rückblick auf das Tagwerk.

Die Metzgerei, in 4. Generation geführt, vertritt tradi-
tionelle Werte, die heute aktueller sind denn je. Das 
Fleisch für die selbst produzierten Waren stammt 
aus regionalen Betrieben, die höchsten Standards 
in Zucht und Haltung entsprechen. Denn es ist uns 
nicht wurst, was in die Wurst kommt. Die traditionel-
len und handwerklich  sehr aufwendigen Arbeitsschrit-
te belohnen den Kunden mit einem intensiven und 
seit jeher unverwechselbarem Geschmackserlebnis.

Für Maultaschenfans ist Mittwoch ein Glückstag, denn 
dann lautet die Devise: Frisch aus dem Kessel auf 
den Teller - die hausgemachten Jäger-Maultaschen! 

Verschiedene Generationen kaufen im Laden nicht 
nur ein, sondern sie lassen sich beraten, sie diskutier-  

Bahnhofstr. 14 • 74348 Lauffen a.N. • Tel. 07133/96 13 70 • Fax 07133/ 96 13  71 

ren, halten ein Schwätzchen. Es wird geschafft, gelacht und gelebt, denn die meisten der Kunden sind 
eben nicht nur Kunden sondern gewachsene Verbindungen.



SCHÖN WAR’S!

Prima vorbereitet von dem Dreier-Team der Festwir-
te Gerd Simpfendörfer, Ronald Theisinger und Kristi-
an Dankel in Zusammenarbeit feierten wir ein richtig 
schönes Musikfest mit toller Musik und vielen fleißi-
gen Helferinnen und Helfern.
Ein herzliches Dankeschön allen, die dazu beigetra-
gen haben, dass diese 2 Tage zu einem besonderen 
Event wurden.
Allen Musikerinnen und Musikern sowie den Dirigen-
tinnen und Dirigenten der Stadtkapelle, der StartUps, 
der Bläserklasse und des Jugendorchesters herzli-
chen Dank für die musikalische Unterhaltung. Dies 

gilt auch ganz besonders unseren Musikfreunden 
aus Flein, Biberach, Gemmrigheim und Neckarwest-
heim, die unsere Gäste aufs Beste unterhalten ha-
ben. Und was wären für ohne die vielen helfenden 
Hände, die beim Plakatieren oder beim Auf- und Ab-
bau, in der Küche, beim Kartoffeln kochen und schä-
len oder bei der Zubereitung, beim Ausschank, am 
Geschirrmobil, bei der Kaffee- und Kuchenausgabe 
oder an der Kasse aktiv waren? Vielen Dank dafür! 
Und nicht zuletzt ein großes Danke an alle Besuche-
rinnen und Besucher, die das Fest erst zu einer ge-
lungenen Veranstaltung gemacht haben!

17

Musikfest!

monbu
Notiz
... was wären wir (anstatt für) ....
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Dankeschön

Ehrungen

Vielen Dank euch beiden!

Marco hat uns als Vizedirigent super durch die dirigentenlose 
Zeit gebracht und das Orchester zusammengehalten. Wir 
hatten tolle Auftritte zusammen und haben zahlreiche 
Veranstaltungen zusammen gemanagt, immer bestens 
unterstützt durch Marion, die einsprang, wenn Not am Mann 
war und etliche Male die Probenarbeit übernommen hatte.
Danke für euren Einsatz und eure Zeit und alles, was ihr für den 
Verein – besonders auch für die Jugendarbeit - leistet!

Eine ganz spezielle Ehrung – hochverdient – erhielt Marco 
Braun anlässlich der Weihnachtsfeier in der Stadthalle für sein 
über 20jähriges ehrenamtliches Engagement als Jugendleiter, 
das er mit viel Energie und Tatkraft ausführt, und gleichzeitig 
als Vizedirigent der Stadtkapelle und auch Dirigent der Start-
Ups. Aus der Hand des Vertreters des Blasmusikverbandes, 
Martin Funk, erhielt er die Förderermedaille in Gold mit Urkun-
de für 20jährige Tätigkeit.

Vielen Dank für deinen langjährigen Einsatz für den 
Verein!

Pandemiebedingt war es uns die letzten Jahre leider nicht erlaubt, öffentliche Veranstaltungen
durchzuführen und so musste auch die traditionellen Vereinsehrungen in der Stadthalle entfallen.
Wo möglich und machbar, brachten wir deshalb den Mitgliedern individuelle Ehrungsständchen.

Im letzten Jahr durften wir endlich 
wieder unsere verdienten Musiker 
und langjährigen Mitglieder im 
festlichen Rahmen der 
Weihnachtsfeier für ihre 
langjährige Mitgliedschaft in 
unserem Verein ehren.

Vielen Dank für die Treue 
zum Verein!

monbu
Notiz
mussten (anstatt musste)
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Ausblick Jubiläum 2024

Januar

Empfang zur
Gründung des
Musikvereins

Kontakt

vorstand@mvlauffen.de

Juni

Wertungsspiel
Kreisverband
in der Stadt-

halle

Juni

Jubiläums-Musik-
Fest im Hof

des Musiker-
heims

April

Jubiläumskonzert
mit Solist in der

Stadthalle

Liebe Musikfreund:innen,

im Jahr 2024 feiern wir unser 100- 
jähriges Bestehen.

Dafür wurde extra ein Planungs- 
komittee bestehend aus Mitgliedern 
aller Orchester gegründet.

Da 2024 schneller kommt, als man 
denkt, sind wir schon am intensiven 
Planen der Gestaltung unseres 
Festjahres.

Auf dieser Seite finden Sie einen 
kleinen Ausblick auf die bereits 
geplanten Events im Jahr 2024.

Übrigens freuen wir uns immer über 
Verstärkung und Unterstützung im 
Planungskomitee.

100-jähriges Jubiläum der Stadtkapelle
Musikverein e.V. Lauffen am Neckar
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Aus der Fotokiste
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Übrigens, die Stadtkapelle 
Lauffen ist auch auf den Social 
Media-Plattformen vertreten:

e Instagram:
stadtkapelle_lauffen

G  Facebook:
Stadtkapelle, Musikverein 
Lauffen a.N.

� Homepage: 
www.mvlauffen.de

Wir teilen dort gerne Bilder 
unserer Veranstaltungen und 
Aktionen! 

Folgt uns gerne, um immer 
aktuelle News zu erhalten.

Mitgliederwerbung

Nähere Informa�onen zu den geplan-
ten Veranstaltungen finden Sie immer 
auf unserer Homepage unter
www.mvlauffen.de oder im Lauffener 
Bote, auf Instagram oder auf Facebook

Sie mögen Blasmusik und 
möchten sich kulturell en-
gagieren?
Dann kommen Sie doch zu uns, zum Musikverein 
Lauffen a.N. und werden Sie förderndes Mitglied. 
Dadurch tragen Sie zum Erhalt des Kulturgutes Mu-
sik bei. Sie helfen die Jugendarbeit im Verein zu för-
dern und Instrumentenreparaturen oder wichtige 
Vereinsanschaffungen zu finanzieren. Der Mitglieds-
beitrag wird einmal jährlich am Anfang des Jahres  
per Einzugsermächtigung eingezogen und beträgt 
nur 40,00 EUR  im Jahr. Ehepartner zahlen sogar 
nur 15,00 €.

Als kleines Dankeschön dafür, dass Sie die Stadt-
kapelle Lauffen a.N. mit Ihrer Mitgliedschaft unter-

stützen, spielen wir auf Wunsch jedem Mitglied bei einem "runden“ Ge-
burtstag ab 60 Jahre ein Geburtstagsständchen.

Wenn Sie den Verein als förderndes Mitglied oder als Sponsor finanziell un-
terstützen möchten, so wenden Sie sich bitte an die Vorstandschaft, gerne 
direkt per E-Mail an:
vorstand@mvlauffen.de

Wir suchen Verstärkung!
Wir freuen uns immer über neue Musikerinnen und Musiker zur 
Verstärkung unserer Orchester (StartUps, Jugendorchester und 
Stadtkapelle).

Wenn Du Dich angesprochen fühlst und Lust hast bei uns mitzu-
machen, melde Dich einfach oder komme bei einer unserer Pro-
ben vorbei.
Ansprechpartner Jugend: Jugendleiter Marco Braun,
E-Mail: jugendleitung@mvlauffen.de
Ansprechpartner Orchesterbetrieb: Orchestersprecherinnen 
Sabrina Ferreira und Nicole Müller
E-Mail: orchestersprecher@mvlauffen.de

Ehemalige Musikerinnen und Musiker sind natürlich ebenfalls 
recht herzlich willkommen.
Gerne dürft Ihr bei uns reinschnuppern! Wir freuen uns auf Euch!



2222

Musikernachwuchs

Aus der Fotokiste

Auch aus den Reihen der Musiker gibt es Erfreuliches zu berichten:

Gleich zweimal gab es Nachwuchs und wir freuen uns 
mit den glücklichen Eltern und begrüßen herzlich:

Maya
mit ihren Eltern
Sven und Chris�na
Zimmer

Charlotte

mit ihren Eltern
Marion und Marco
Braun
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Unser Terminkalender

02.07.2023 Mitwirkung beim Festumzug des MV Neckarwestheim

16.07.2023 Mitwirkung bei „Blasmusik im Park“ in Nordheim

03.09.2023 Frühschoppen bei „Wein auf der Insel“ in Lauffen a.N.

09.09.2023 Mitwirkung beim „Gemmrigheimer Herbst“

15.10.2023 Herbstkonzert der Bläserjugend und der StartUps
16:30 Uhr in der Stadthalle 

28.10.2023   Laternenlichter / Lichterfest 
   18:30 Uhr auf dem Kiesplatz

 19.11.2023   Volkstrauertag 
    11:30 Uhr Mitwirkung bei der Gedenkfeier auf dem Alten Friedhof 

03.12.2023  15:00 Uhr Adventsfeier der Jugendabteilung im Musikerheim

09.12.2023   Weihnachtskonzert der Stadtkapelle mit Ehrungen 
19:30 Uhr in der Stadthalle

A������� 2024: 

20.04.2024   Jubiläumskonzert der Stadtkapelle Lauffen   

08./09.06.2024 Jubiläumsmusikfest in Kombina�on mit den Wertungsspielen
    des Blasmusikkreisverbands Heilbronn

monbu
Notiz
Die Uhrzeit bitte wie bei den anderen Terminen in die 2. Zeile - Danke!

15:00 Uhr im Musikerheim

monbu
Notiz
Ort bitte in die 2. Zeile wie bei den anderen Terminen






